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Jahr 2080
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Nutzen der Digitalisierung im Verkehr: 52 Mrd. CHF/Jahr
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Effizientere Mobilitätszeit

Zeitkostenersparnis Tür-zu-Tür

Leerfahrten Parkierung

Fahrzeugkosten

Nutzen Zielwahländerung

Nutzen Verkehrsmittelwahländerung

Nutzen neue Nutzergruppen

Höhere Strassenkapazitäten

Einsparungen beim ÖV

Neue Mobilitätswelt (Car-, Ridesharing usw.)

Unfallkosten

Gesundheitsnutzen Fussverkehr

Externe Kosten (Rest)

Mrd. CHF/Jahr (Jahr 2080, Preise 2010)

Ersatz konventionell zu automatisiert (Stammverkehr)

Neuer Verkehr / neue Nutzergruppen

Weitere Nutzen und Kosten

Der potenziell riesige Nutzen der 

selbstfahrenden Fahrzeuge wird eine 

grosse Marktdynamik entwickeln

(neue Geschäftsmodelle / Anbieter).

Die selbstfahrenden Fahrzeuge sind der 

eigentliche «game changer».
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2  Wohin führt uns die UNGESTEUERTE Mobilität?

Technologie - «vollautomat. Fahren»

Durchdringung mit «vollautomat. Fahrzeugen»

schwach stark

Heute

AUTOMATI-

SIERTES

FAHREN

…indiv. Mobilität wird immer günstiger

- Einkommen steigt weiter

- Zeitkosten im selbstfahrenden «Raum auf Rädern» sinken

- Zusatzangebote im «Raum auf Rädern» macht’s noch attraktiver

…mehr Verkehr?

…mehr Staus?

…mehr Strassen?  (weil Kapazitätsgewinn der selbstfahrenden   

Fahrzeuge erst langfristig realisierbar)
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3  Was ist die GESTEUERTE, alternative Mobilität?

Technologie - «vollautomat. Fahren»

Durchdringung mit «vollautomat. Fahrzeugen»

schwach stark

Heute

MOBILITÄTS-

SERVICE-

WELT

Präferenzen, 

Verhalten

«Sharing»

Durchdringung

«Sharing

economy»

schwach

stark

…(Auto)Besitz keine Voraussetzung mehr für Teilnahme 

am Individualverkehr

…Grenzen zwischen privatem Individualverkehr und 

öffentlichem Verkehr sind fliessend

…Fahrzweckgerechter Fahrzeugeinsatz (individuell mit

Pod, geteilt in Autos, Kleinbussen usw.)

…Multimodal optimierter Einsatz aller Verkehrsträger
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4  Wie STEUERN wir die UNGESTEUERTE Mobilität?

Zwei zentrale Ansatzpunkte für die Regulierung/Steuerung der 

UNGESTEUERTEN Mobilität:

1) Preise -> Mobility Pricing

- Selbstfahrende Fzg -> immer mehr «niederschwelliger» Verkehr (PV+GV)

-> Stau -> hohe Kosten beim «wertvollen» Verkehr

- Zeitliche Flexibilität nimmt zu (wir arbeiten – auch «Vollzeit» – immer weniger)

Ziele des Mobility Pricings:

- Schutz des «wertvollen» Verkehrs (Abhalten von «niederschwelligem» Verkehr)

- Belohnung für diejenigen, die zeitlich flexibel sind

- Effiziente Ausnutzung der vorhandenen Infrastruktur

- Finanzierung der Infrastruktur
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2) Angebot/Infrastruktur -> Bewirtschaftung der Verkehrsräume

- Flächenbewirtschaftung in urbanen Räumen

- Angebot an Parkplätzen im öffentlichen Raum reduzieren

- Schaffung von Drop-off-Zonen

- Attraktivierung für Fussgänger, Velo und andere

- Übergeordnetes Netz: «Planungsrichtung» ändern:

10

4  Wie STEUERN wir die UNGESTEUERTE Mobilität?

«Wie löse ich das Verkehrs-

problem optimal?»

«Wie erreiche ich den erwünschten 

Zukunftszustand optimal?»

 ✓
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